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Rollstuhlfahrer gewann für alle,
die nicht mehr laufen können

WINGS FOR LIFE WORLD RUN IN OLTEN AM SONNTAG, 7. MAI

ie sind alle für die gelaufen,
die es nicht mehr können. Ob
Triathleten wie Daniela Ryf
oder Sven Riederer, Francine

Jordi oder das Comedy-Duo «Edel-
mais»: Alle kamen nach Olten. Dort
fand am vergangenen Sonntag zum
vierten Mal der «Wings for Life World
Run» statt. Insgesamt liefen knapp
4’500 Läuferinnen und Läufer durch
Olten.

Laufen für den guten Zweck
Aber nicht nur in Olten gingen die

Menschen auf die Strasse. Auf der
ganzen Welt machten sich Punkt 13
Uhr (MESZ) Läuferinnen und Läufer
auf die Socken. Unter dem Motto «Wir
laufen für alle, die es nicht mehr kön-
nen» liefen weltweit 155’288 Athletin-
nen und Athleten für einen guten
Zweck. Auch diesmal gingen sämtli-
che Einnahmen an die Stiftung
«Wings for Life». Diese setzt sich für
die Rückenmarksforschung ein. Das
Prinzip lautete: «Lauf so weit, du
kannst». Auch die Medien unterstütz-
ten die Aktion. Der Lauf wurde von
Beginn an im Fernsehen übertragen
und konnte auch im World Wide Web
mitverfolgt werden. Neben Triathletin
Daniela Ryf, die als Botschafterin für

S
die «Wings for Life»-Stiftung an den
Start ging, waren auch prominente
Namen wie der ehemalige Moto-
cross-Champion Marc Ristori, Franci-
ne Jordi, Remo Käser, Sven Riederer
und das Comedy-Duo Edelmais da-
bei. Letztgenannte sassen im Catcher
Car.

Volle Kraft voraus
Das Catcher Car rollte das Feld von

hinten auf. Nachdem es den Teilneh-
mern eine halbe Stunde Vorsprung
lies, setzte es sich um 13.30 Uhr in Be-
wegung. Diejenigen, die vom Auto
eingeholt wurden, mussten das Ren-
nen beenden. Bei den Herren wurde
Silvère Pruvost als Letzter abgewun-
ken. Er schaffte 68 Kilometer. Die Sie-
gerin bei den Frauen hiess Diana
Müller. Nach 46,81 Kilometern wurde
sie eingeholt. Die globale Siegerin
kommt aus Polen. Dominika Stilmach
lief in Santiago de Chile 68,21 Kilome-
ter. Mit dem Schweden Aron Ander-
son gewann die globale Wertung bei
den Herren erstmals ein Rollstuhlfah-
rer. Er schaffte 92.14 Kilometer.

www.wingsforlifeworldrun.com
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Der Oltner WINGS FOR LIFE WORLD RUN fand dieses Jahr zum vierten Mal statt. (Bild: Luis Vidales)

NICOLE DILL und
ANDREAS HART-
MANN reisten für
den Charity-Lauf
extra aus Luzern
an.

Die Gamer 
STEFFEN SINK-
WITZ (l.) aus
Zürich, ZENG
TRAN aus Bern
und MANUEL
OBERHOLZER
aus Olten vom
erfolgreichen
ESPORTS-TEAM
«MYINSANITY»
hatten trotz
Regen ihren
Spass.

Das CATCHER CAR
mit dem COMEDY
DUO «EDELMAIS»
rollte das Läufer-
feld von hinten
auf.
(Bild:  Romina Amato

SYLVÈRE PRUVOST war der Sieger des Oltner Laufes und legte
ganze 68.11 Kilometer zurück. (Bild:  Christian Egelmair)

Auch bekannte Persönlichkeiten wie DANIELA RYF (l.) und 
FRANCINE JORDI waren am Start. (Bild:  Romina Amato)

DIANA MÜLLER (M.) gewann den Wings for Life World Run in Olten und wurde erst
bei 46.81 Kilometern vom Catcher Car eingeholt. (Bild:  Romina Amato)

Knapp 4’500 TEIL-
NEHMERINNEN
und TEILNEHMER,
darunter auch
Vierbeiner, liefen
in Olten für alle,
die es nicht mehr
können - und dies
trotz nasskaltem
Wetter.
(Bild: Romina Amato)


